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Team
Compact

… Handwerk mit Ideen!

Elektro Placht –
ein Mitgliedsbetrieb der Handwerkerkooperation
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Elektro Placht 
– wir sorgen für

Spannung

Die Firma Elektro Placht GmbH & 
Co. KG ist ein moderner und zu-
verlässiger Elektrofachbetrieb mit 
sechs Mitarbeitern in zweiter Ge-
neration mit Sitz in Olsberg-Bigge.

Der Betrieb berät nicht nur um-
fangreich und unkompliziert, son-
dern legt größten Wert auf neueste 
Technik und reibungslose Realisie-
rung der auf den individuellen Kun-
denbedarf abgestimmten Projekte.
Die Verkabelung von Computer-
netzwerken, die Planung effi zienter 
LED-Beleuchtungen als auch der 
Einbau einer Smart-Home Lösung 
zur Steuerung Ihrer Haustechnik 
gehört ebenso zu den Leistungen 
wie die Verlegung einer einfachen 
Steckdose. 

Langjährige Erfahrung und qualifi -
ziertes Fachpersonal gewährleisten 
einen schnellen und fundierten 
Kundenservice und passgenaue 
Lösungen. Das komplette Team hat 
für jedes Anliegen ein offenes Ohr 
und steht mit Rat und Tat zur Seite.
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Leistungsspektrum:

- Smart Home

- Netzwerktechnik

- Türsprechanlagen

- E-Check Prüfungen

- Überspannungsschutz

- Beleuchtungskonzepte

- Moderne Elektroinstallation

Überzeugen Sie sich 
selbst von den Leistungen 
der Firma Elektro Placht 
GmbH & Co. KG und las-
sen Sie sich individuell 
beraten!

Metallgestaltung

ELEKTRO PLACHT 
VISIONEN · IDEEN · LÖSUNGEN 

Weststraße 4b Tel.: 02962 - 1403 Mail: info@placht.de 
59939 Olsberg-Bigge Fax: 02962 - 1502 Web: www.placht.de 

Meisterliche Komplettlösungen 

aus einer Hand!

„

“www.team-compact.de
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- Dachdeckerbetrieb Klüppel

- Malerfachbetrieb Klauke

- Heizung und Sanitär Schörmann

- Fliesentechnik BK Fliesen

- Elektrotechnik Placht

- Glaserei Dragowski

- Tischlerei Bröker

- Garten- und Landschaftsbau Lütteken

- Metallgestaltung Föster

Die Handwerker!
Team Compact - Nuhnestraße 3 - 59955 Winterberg - T: 02981 928 328 - info@team-compact.de

Nachfolger gewählt
Hendrik Schmitt wird HWK-Hauptgeschäftsführer

schäftsführer der Landesar-
beitsgemeinschaft der sieben
Industrie- und Handelskam-
mern Niedersachsens in Han-
nover und kennt damit das
Kammerwesen unmittelbar,
so die Handwerkskammer
Südwestfalen.

Nachdem sich Hendrik
Schmitt mit einem kurzen
Vortrag der Vollversamm-
lung vorgestellt hatte, erfolg-
te die Wahl mit einem über-
zeugenden Ergebnis: einstim-
mig. Präsident Renfordt hieß
den künftigen Hauptge-
schäftsführer willkommen:
„Dann setzen wir alle auf ei-
ne gute, fruchtbare und er-
folgreiche Zusammenarbeit
in den kommenden Jahren.
Herzlich willkommen in der
Handwerksfamilie, herzlich
willkommen in Südwestfa-
len.“

Arnsberg/Hochsauerland – Die
Weichen für die kommenden
Jahre stellte die Vollver-
sammlung der Handwerks-
kammer Südwestfalen vor
Kurzem mit der Entschei-
dung über die Nachfolge von
Hauptgeschäftsführer Mei-
nolf Niemand, der zum
Jahresende in den Ruhestand
geht.

Im Vorfeld hatte der Vor-
stand mit professioneller Hil-
fe einen Kandidaten für die
vakante Stelle gesucht. So
präsentierte Präsident Jochen
Renfordt der Versammlung
den einstimmigen Vorschlag
des Vorstands: Hendrik
Schmitt, von Hause aus Di-
plom-Betriebswirt und Mas-
ter of Business Consulting. Er
ist 45 Jahre alt, verheiratet
und hat drei Kinder. Zurzeit
arbeitet er noch als Hauptge-

Kammerpräsident Jochen Renfordt (l.) gratuliert dem künfti-
gen Hauptgeschäftsführer Hendrik Schmitt zum einstimmi-
gen Wahlergebnis. FOTO: MARKUS KLUFT

Förderung für
Bibliotheken im HSK

Hochsauerlandkreis erneut
beim Soforthilfeprogramm
berücksichtigt wurden. Örtli-
che Büchereien sind vor al-
lem auf dem Land eine tra-
gende Säule für Bildung und
Unterhaltung in der Freizeit –
egal, ob für Groß oder Klein.
Daher wird mit diesem spe-
ziell für ländliche Bibliothe-
ken ausgelegtem Förderpro-
gramm genau das richtige
Zeichen gesetzt“, erklärt Wie-
se und betont, dass kulturelle
Vielfalt im ländlichen Raum
nicht in den Hintergrund ge-
raten darf.

Hintergrund
Das Soforthilfeprogramm
Bibliotheken wird durch die
Bundesregierung im Rah-
men des Programms „Kultur
in ländlichen Räumen“ mit
insgesamt 1,5 Millionen Eu-
ro gefördert. Die Mittel
hierfür stammen aus dem
Bundesprogramm „Ländli-
che Entwicklung“ (BULE).
Der Deutsche Bibliotheks-
verband e. V. (dbv) über-
nimmt die Durchführung
der Förderung.

Hochsauerland – Bibliotheken
aus dem Hochsauerlandkreis
werden auch in diesem Jahr
durch das Soforthilfepro-
gramm Bibliotheken geför-
dert. Nachdem der heimische
SPD-Bundestagsabgeordnete
Dirk Wiese im April über die
Ausschreibung des Förder-
programms für 2021 berich-
tet hatte, sollen nun folgende
Bibliotheken unterstützt wer-
den:
.Die Stadt Marsberg erhält

für die hiesige Stadtbiblio-
thek eine Förderung in Hö-
he von 9.375 Euro. Damit
soll die Einführung der On-
leihe ermöglicht werden.

.Der Aufbau einer responsi-
ven Internetpräsenz für die
Stadtbücherei Olsberg wird
mit 4.447,50 Euro geför-
dert.

. Für einen wetterfesten
Buchrückgabekasten mit
zusätzlichem Rollcontainer
erhält die Bücherei St. Ale-
xander in Schmallenberg
eine Fördersumme in Höhe
von 4.648,20 Euro.
„Ich freue mich sehr darü-

ber, dass Büchereien aus dem

Im Sauerland leben und arbeiten
„Heimvorteil2Go-Boxen“ werden auch in diesem Jahr an Schüler in der Region verteilt

stein der Regionalmarketing-
Kampagne „Südwestfalen –
Alles echt“ fortzuführen. Die
Finanzierung und Umset-
zung dieses Projektes liegt fe-
derführend bei der Wirt-
schaftsförderungsgesell-
schaft Hochsauerlandkreis
mbH. Über 150 Weltmarkt-
führer, Industrieregion Num-
mer drei in Deutschland be-
ziehungsweise Nummer eins
in NRW, familienfreundliche
Unternehmen, optimale
Work-Life-Balance, bezahlba-
rer Wohnraum – viele Grün-
de sprächen für Südwestfalen
beziehungsweise das Sauer-
land, um hier zu leben und
zu arbeiten.

Kontakt Projektleitung
Karin Gottfried,
Projektleitung Heimvorteil
HSK, Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft Hochsau-
erlandkreis mbH,
Tel. 02 91/ 94 15 10, E-Mail:
karin.gottfried@hochsauer-
landkreis.de. Weitere Infor-
mationen gibt es online un-
ter www.heimvorteil-hsk.de

um für Ernährung und Land-
wirtschaft im Rahmen von
„Land(auf)schwung“ bis Ende
2019 gefördert. Im Dezember
2019 wurde einstimmig in
den Gremien beschlossen,
das Projekt auch ohne die
Bundesförderung weiterhin
mit eigenen Mittel als Bau-

mbH.
Das Projekt „Heimvorteil

HSK – Dein Karrierenetz-
werk“ ist ein Modellprojekt
der Wirtschaftsförderungsge-
sellschaft Hochsauerland-
kreis mbH und der Südwest-
falen Agentur und wurde
durch das Bundesministeri-

rin Karin Gottfried.
Die Heimvorteil2Go Box ist

wieder bestückt mit Produk-
ten lokaler Unternehmen
und präsentiere auf anschau-
liche Weise, wie vielseitig
und spannend die heimische
Wirtschaft sei. Für die Unter-
nehmen biete sich so eine at-
traktive Möglichkeit, sich
den Fachkräften von morgen
zu präsentieren und auf ihre
Angebote aufmerksam zu
machen, erläutert Heimvor-
teil HSK.

„Jeder soll die Möglichkeit
haben, die weite Welt zu se-
hen und das Sauerland zum
Beispiel für das Studium zu
verlassen. Aber natürlich
freuen wir uns über alle Sau-
erländerinnen und Sauerlän-
der, die den Weg zurückfin-
den“, erklärt Frank Linneku-
gel, Geschäftsführer der
Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft Hochsauerlandkreis

Hochsauerland – Auch in die-
sem besonderen Abschluss-
jahr verteilt Heimvorteil HSK
zusammen mit 19 namenhaf-
ten Unternehmen und Part-
nern aus dem HSK rund 2.500
„Heimvorteil2Go-Boxen“ an
die Gymnasien, Berufskollegs
und die Fachhochschule Me-
schede.

Ein weiteres anspruchsvol-
les Schuljahr liegt hinter den
Schülern der Gymnasien und
Berufskollegs im Hochsauer-
landkreis. Ein Grund mehr
auch 2021 die beliebten
Heimvorteil2Go-Boxen zu
verteilen, um den Kontakt
mit Absolventen zu halten,
die planen die Region für ein
Studium oder eine Ausbil-
dung außerhalb des Kreisge-
biets zu verlassen, so Heim-
vorteil HSK. „Auch dieses Jahr
werden wieder viele jungen
Menschen in die Großstädte
gehen und dort in ein neues
Leben eintauchen. Mit der
Heimvorteil2Go Box geben
wir ihnen ein Stück Heimat
mit auf den Weg“, erklärt
Heimvorteil HSK-Projektleite-

Produkte lokaler
Unternehmen Heimvorteil HSK verteilt zusammen mit 19 Unternehmen

und Partnern aus dem HSK rund 2.500 Heimvorteil2Go-
Boxen an Absolventen von Gymnasien, Berufskollegs
und der Fachhochschule Meschede. FOTO: HEIMVORTEIL HSK

Sensburg setzt sich
für Lebensschutz ein

Bei vielen Themen des Le-
bensschutzes habe ich bereits
in den vergangenen Jahren
eng und vertrauensvoll mit
den Christdemokraten für
das Leben zusammengearbei-
tet“, freute sich Sensburg
über das ihm entgegenge-
brachte Vertrauen und die
zukünftige Arbeit.

Die Initiative wird getragen
von Mitgliedern der Unions-
parteien, die den Lebens-
schutz in Deutschland durch
politisches Handeln und Be-
wusstseinsbildung verstär-
ken wollen. Als einzige auch
politisch und parlamenta-
risch verankerte Initiative für
das Lebensrecht in Deutsch-
land arbeiten die Christde-
mokraten für das Leben mit
vielen Organisationen in
Deutschland und in Europa
zusammen.

Hochsauerland – Der heimi-
sche CDU-Bundestagsabge-
ordnete Patrick Sensburg ist
zum neuen stellvertretenden
Bundesvorsitzenden der
Christdemokraten für das Le-
ben gewählt worden. Die
bundesweit tätige Initiative
setzt sich innerhalb von CDU
und CSU für die Themen des
Lebensschutzes ein.

Patrick Sensburg stand be-
reits in den vergangenen Jah-
ren in einem engen und re-
gelmäßigen Austausch mit
den Christdemokraten für
das Leben, die 1985 auf Initia-
tive der Meschederin Johan-
na Gräfin von Westphalen ge-
gründet worden war. „Ob bei
der Präimplantationsdiagnos-
tik, den Diskussionen um
Sterbe- und Suizidbeihilfe
oder beim Werbeverbot für
Schwangerschaftsabbrüche:


